
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen der BÖRGER GmbH, August-Macke Str. 6 51375 Leverkusen 
 
1. Anerkennung von Lieferbedingungen 
 

Verträge für Lieferungen und Arbeiten kommen ausschließlich auf der Grundlage der nachstehenden Bedingungen zustande. 
Sie werden durch Auftragserteilung oder Annahme der Lieferung anerkannt. Abweichende Bedingungen des Abnehmers, die 
wir nicht ausdrücklich anerkennen, sind für uns in jedem Falle unverbindlich, auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich 
widersprechen. Alle mündlichen, telegrafischen oder telefonischen Abmachungen bedürfen - um bindend zu sein - unserer 
schriftlichen Bestätigung. 
 
2. Angebot und Bestellung 
 

Alle Angebote sind freibleibend in Bezug auf Preis, Liefermöglichkeiten und Lieferfristen. Richtige und rechtzeitige 
Selbstbelieferung bleibt in jedem Falle vorbehalten. 
 
3. Lieferungen und Lieferfristen 
 

Alle von uns angegebenen Lieferzeiten gelten als nur annähernd vereinbart. 
Die Lieferfrist beginnt mit dem Ausstellungsdatum der Bestätigung und ist eingehalten, wenn bis Ende der Lieferfrist die Ware 
das Werk/Lager verlassen hat oder bei Versendungsmöglichkeit die Versandbereitschaft der Ware gemeldet ist. 
Teillieferungen sind möglich. 
In keinem Fall begründen Überschreitungen der Lieferfristen Schadenersatzansprüche oder ein Rücktrittsrecht vom Vertrag. 
 
4. Versand 
 

Der Versand erfolgt in der Regel ab Sitz unserer Gesellschaft. 
Alle Sendungen, einschließlich etwaiger Rücksendungen, gehen auf Rechnung und Gefahr des Bestellers, soweit nicht anders 
schriftlich vereinbart. Die Gefahr geht auf den Besteller über, sobald die Ware das Werk/Lager verlässt. Wird der Versand oder 
die Zustellung auf Wunsch des Bestellers verzögert, so geht die Gefahr bereits ab dem Tage der Versandbereitschaft auf den 
Besteller über. Fracht-, Verpackungs- und Versicherungskosten sowie etwaige Lagerkosten gehen zu Lasten des Bestellers. 
 
5. Preise und Zahlung 
 

Unsere Preise verstehen sich rein netto ab Sitz unserer Gesellschaft. Rechnungsstellung erfolgt in der Regel mit Auslieferung 
der Waren. 
 
Zahlungsfälligkeiten: 
 

Soweit nicht anders vereinbart gilt als Zahlungsfälligkeit: 
8 Tage netto nach Lieferung. 
Skonti sind in unserer Kalkulation nicht vorgesehen, deshalb berechtigt vorzeitige Zahlung auch nicht zum Abzug. 
Aufträge, für die nicht ausdrücklich feste Preise vereinbart sind, werden zu den am Tage der Lieferung gültigen Listenpreisen 
berechnet. 
Die Aufrechnung oder die Zurückhaltung von Zahlungen wegen irgendwelcher Gegenansprüche ist nicht zulässig. 
 
6. Eigentumsvorbehalte und Sicherungsrechte 
 

Wir behalten uns das Eigentum an den gelieferten Waren bis zur Erfüllung sämtlicher uns gegen den Besteller aus der 
Geschäftsverbindung zustehenden Ansprüche vor. Das gilt auch dann, wenn der Preis für bestimmte, vom Besteller 
bezeichnete Lieferungen bezahlt ist. 
Eine Be- und Verarbeitung erfolgt, ohne daß unser Eigentum dadurch untergeht. Verbindet oder vermischt der Käufer unsere 
Vorbehaltsware mit anderen Waren, so steht uns an der neuen Sache Miteigentum zu im Verhältnis des Rechnungswertes 
aller verbundenen Waren. Die neue Sache gilt als Vorbehaltsware im Sinne dieser Bedingungen. 
 
7. Garantie und Haftung 
 

Reklamationen jeder Art sind unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von acht Tagen nach Empfang der Ware schriftlich 
geltend zu machen. Unsere Gewährleistung beschränkt sich nach unserer Wahl auf den Ersatz des mangelhaften 
Gegenstandes oder auf die Vergütung des Fakturenwertes des nicht ersetzten Gegenstandes. Schadenersatzansprüche, 
gleich welcher Art, sind ausgeschlossen. Leistet der Hersteller Garantie, so ist diese für die Gewährleistung maßgebend. 
Insoweit treten wir sämtliche Herstellergarantien an den Besteller ab. Jede Gewährleistung unsererseits entfällt in solchen 
Fällen aber dann, wenn der Hersteller seinen Garantieverpflichtungen nicht nachkommt.  
 
8. Rücktritt 
 

Ein Rücktrittsrecht vom Vertrag steht dem Besteller nicht zu. Sofern wir aus irgendwelchen Gründen vom Vertrag zurücktreten, 
können uns gegenüber keine Schadensersatzansprüche geltend gemacht werden. 
 
9. Nebenabreden, Teilwirksamkeit 
 

Mündliche Vereinbarungen haben keine Gültigkeit. Dies gilt auch für die Abrede auf Schriftlichkeit zu verzichten. Sollten die 
vorstehenden Geschäftsbedingungen teilweise unwirksam sein, so bleiben sowohl der Vertrag als auch die 
Geschäftsbedingungen im Übrigen wirksam. 
 
10. Gerichtsstand und Erfüllungsort 
 

Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist der jeweilige Sitz unserer Gesellschaft. Der Gerichtsstand 
für alle aus dem Vertragsverhältnis sowie über sein Entstehen und seine Wirksamkeit auftretenden Rechtsstreitigkeiten ist 
ebenfalls der Sitz unserer Gesellschaft. Das gesamte Vertragsverhältnis unterliegt dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. 
 


